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W 

enn  

Monat  

12 im  

Jahr anbricht,  

und kurz  

nach vier ist’s  

Zeit für Licht, wenn  

man von  

Weihnachten schon  

spricht, wird’s  

Zeit für ein Adventsgedicht. 

Wenn man sich  

an Nadeln sticht, Kalorien führ’n  

zur Gicht, nach Glüh- 

wein mancher nur noch kriecht, ist  

der Advent ein fieser Wicht! 

Doch wenn es gut nach Plätzchen riecht, 

die Dunkelheit erhellt durch Licht, 

mit Weihnachtsschmuck, mal viel, mal schlicht, 

wird der Advent doch zum Gedicht . 
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